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Vorsitzende und ReferentInnen

®

(Relugolix)120 mg
Filmtabletten

ADT*
einzigeDie

orale
Rasche, anhaltende Unter drückung 
von Testosteron ohne initialen Schub.1

Bei fortgeschrittenem 
hormonsensitivem 

Prostatakarzinom**,2,3

▼Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht 
eine schnelle Identi� zierung neuer Erkenntnisse über die Sicherheit. Angehörige 
von Gesundheitsberufen sind aufgefordert, jeden Verdachtsfall einer Nebenwirkung 
zu melden. Hinweise zur Meldung von Nebenwirkungen, siehe Abschnitt 4.8. der 
Fachinformation. 

1. Shore ND, et al. N Engl J Med. 2020;382(4):2187–2196.
2. Fragkoulis C, et al. Arab J Urol. 2021;19(4):460–463.
3. Fachinformation Orgovyx 120 mg Filmtabletten Stand 11-2023.
* Androgendeprivationstherapie
**  Behandlung des fortgeschrittenen hormonsensitiven Prostatakarzinoms bei 

erwachsenen Patienten.
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Es wird auch wieder ein Programm für 

OrdinationsassistentInnen geben. 

Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
 
wir freuen uns, Sie herzlich zur Frühjahrstagung und Mitgliederversammlung des 
Berufsverbandes der Österreichischen Urologie am 13. und 14. Juni 2025 im  
Wyndham Grand Salzburg zu begrüßen. 
 
Auch in diesem Jahr erwartet Sie ein vielseitiges wissenschaftliches Programm mit 
praxisnahen Vorträgen und spannenden Diskussionen – sowohl für UrologInnen im 
Krankenhaus als auch in der Niederlassung. Themenschwerpunkte sind unter anderem 
uroonkologische Fragestellungen, Andrologie, Kinderurologie, moderne 
radiologische Klassifikationen, Telemedizin sowie Herausforderungen in der 
alltäglichen urologischen Praxis. 
 
Ein besonderes Highlight ist der Festvortrag von Dr. Andreas Krauter, MBA, der uns 
mit seinem Beitrag „Patientenversorgung der Zukunft: Strukturwandel und Visionen der 
Österreichischen Gesundheitskasse“ einen spannenden Ausblick auf die zukünftige 
Entwicklung unseres Gesundheitssystems geben wird. 
 
Zusätzlich findet wieder ein spezielles Programm für OrdinationsassistentInnen mit 
praxisnahen Workshops und Vorträgen statt. 
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit zum fachlichen Austausch und zur Vernetzung mit 
KollegInnen aus ganz Österreich. Wir freuen uns, Sie in Salzburg zu begrüßen!

Mit herzlichen Grüßen!

Im Namen des gesamten Vorstands 

Priv.-Doz. DDr. Mehmet Özsoy  
Präsident

Dr. Nike Morakis  
Vizepräsidentin, Tagungsleiterin



Programm

ab 12:30 Registrierung für die TeilnehmerInnen des BVU-Seminars

13:30–15:30 BVU-Seminar (der Firma Canon):  
 Prostatabiopsie im Fokus: Transperineale und  
 transrektale Prostatabiopsie in Lokalanästhesie (M. Jahnen, München) 
 (25 TeilnehmerInnen möglich, gebührenpflichtig) 

ab 15:00 Registrierung für die TeilnehmerInnen der Frühjahrstagung

16:30–17:30 Mitgliederversammlung 2025 
 des Berufsverbandes der Österreichischen Urologie 

17:30–18:30 Willkommensempfang

18:00–18:30 Satellitensymposium (der Firma Novartis) 
 Praxisleitfaden - Wann und Wie PSMA PET und Lutetium Therapie mit   
 Pluvicto für meine Patienten?  
 Die häufigsten Fragen aus der Praxis: Urologie und Nuklearmedizin im Dialog 
 (W. Loidl, Linz und C. Pirich, Salzburg)

18:30–19:00 Diaklinik des männlichen Genitale (B. Sadoghi, Graz)

19:00–19:45 Festvortrag:  
 Patientenversorgung der Zukunft:  
 Strukturwandel und Visionen der Österreichischen 
 Gesundheitskasse  
 (A. Krauter, ÖGK, Leiter Fachbereich Medizinischer Dienst)

ab 20:00 Dinner

FREITAG, 13. Juni 2025
Vorsitz: N. Morakis und M. Özsoy
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ab 08:30  Registrierung

 Vorsitz: J. Eschlböck-Zsutty und M. Hiess 

09:00–09:20 Hyperprolaktinämie: Abklärung und Therapie (S. Huber, Wien)

09:25–09:45 Hypogonadismus - Testosteron Substitution  
 (I. Damjanoski, Lustenau)

09:50–10:10 BCG-Versagen bei NMIBC: Therapieoptionen mit Pembrolizumab    
 und weiteren innovativen Ansätzen (H. Fajkovic, St. Pölten)

10:10–10:25 Kaffeepause in der Industrieausstellung

 Vorsitz: O. Heißler und I. Schauer

10:25–10:45 Radiologie: PI-RADS, PRECISE und VI-RADS für Dummies  
 (E. Talakic, Graz)

10:50–11:10  Prostatabiopsie im Fokus: Transrektal vs. Transperineal -  
 Ein Methodenvergleich (L. Oberhammer, Salzburg)

11:15–11:35 Therapie des fortgeschrittenen Prostatakarzinoms 2025: 
 Behandlungsstrategien bei hormonsensitivem vs. kastrationsresistentem Verlauf   
 (I. Heidegger-Pircher, Innsbruck)

11:40–12:00 Peniskarzinom: Diagnose und Behandlung (S. Krause, Linz)

12:00–13:30  Mittagspause

12:10–12:55  Satellitensymposium (der Firma Boston Scientific):  
 Zielgerichtete Therapiewahl:  
 Rezum für individuelle Patientenbedürfnisse Einzelpunkte: 
 1. REZUM – Die minimalinvasive Alternative bei BPH. 
 Anwendung im ambulanten Setting (H. Bock, Wien) 
 2. Optimierung der Patientenerfahrung durch GreenLight Lasertherapie:  
 Vorteile und klinische Anwendungen (H. Fajkovic, St. Pölten)

 Vorsitz: N. Morakis und J. Mauermann

13:30–13:50 Telemedizin und Mobile Apps in der Urologie:  
 Chancen und Herausforderungen (L. E. Wiemer, Berlin)

13:55–14:15 Urogenitale Infektionen: Wrap up (F. Berndl, Wien)

14:20–14:40 Maldescencus Testis (M. Hiess, Linz)

14:40–14:55 Kaffeepause in der Industrieausstellung

 Vorsitz: N. Morakis

14:55–15:15 Transgender PatientInnen in der Praxis (M. Lotterstätter, Wien)

15:20–15:40 Wie behandle ich chronische Veränderungen der  
 Blasenschleimhaut (IC/Zystitis cystica) (C. Riedl, Baden)

zirka 16:00 Ende des wissenschaftlichen Programms

SAMSTAG, 14. Juni 2025oy
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Programm
für OrdinationsassistentInnen
FREITAG, 13. Juni 2025
ab 18:00 Registrierung

18:30–19:00 Urologische Notfälle und Differentialdiagnosen -  
 Was ist wirklich akut?  (C. Ramesmayer, Salzburg)

19:00–19.30 Überblick über die medikamentöse Therapie  
 in der urologischen Praxis (D. Colleselli, Salzburg)

ab 20:00 Dinner

ab 08:30 Registrierung 
 
09:00–12:00 Gruppe 1 (E. Sperk, Wien):  
 Resilienztraining und Selbstmanagement für den Arbeitsalltag 
 
09:00–09:45 Gruppe 2 (A. Treidl, Salzburg): 
 Effiziente Instrumentenaufbereitung  
 und Hygienestandards in der Urologie:  
 Schritt-für-Schritt-Anleitung zur sicheren Praxis

09:50–10:35 Gerätekunde für die Urologiepraxis: Wartung, Pflege und  
 sicherer Umgang mit urologischen Geräten

10:35–10:50 Kaffeepause für beide Gruppen

10:50–11:35 Checklisten und Organisationstools in der urologischen  Ordination:  
 So behalten Sie stets den Überblick

12:00–13:00 Mittagspause 

13:00–16:00 Gruppe 2 (E. Sperk, Wien):  
 Resilienztraining und Selbstmanagement für den Arbeitsalltag

13:00–13:45 Gruppe 1 (A. Treidl, Salzburg):  
 Effiziente Instrumentenaufbereitung  
 und Hygienestandards in der Urologie:  
 Schritt-für-Schritt-Anleitung zur sicheren Praxis

13:50–14:35 Gerätekunde für die Urologiepraxis: Wartung, Pflege und  
 sicherer Umgang mit urologischen Geräten 

14:35–14:50 Kaffeepause für beide Gruppen

14:50–15:35 Checklisten und Organisationstools in der urologischen  Ordination:  
 So behalten Sie stets den Überblick

SAMSTAG, 14. Juni 2025



Goldsponsoren

Silbersponsoren

BVU-Seminar

Berufsverband der Österreichischen
UROLOGIE



Website:
www.urologisch.at 

organisation@urologisch.at
01/879 99 07 

Unsere Partner

Organisation:
Hennrich.PR GmbH - Agentur für Gesundheit und Kommunikation

Mail: organisation@urologisch.at, Tel.: 01/879 99 07

iTind – die innovative  
BPH-Therapie
•  Ambulant durchführbar

• Erhält die Sexual- und Ejakulationsfunktion1

• Behandlung ohne BPH-Medikamente oder  

klassische Operation

• Standardmäßig keine Katheterisierung

• Schnelle und effektive Symptomlinderung1

1  Bertolo R, Fiori C, Amparore D, et al. Second-generation of temporary implantable nitinol  
device for the relief of lower urinary tract symptoms due to benign prostatic hyperplasia: 
results of a prospective, multicentre study at 1 year of follow-up. BJU Int. 2018 Nov. 1.

Weitere Informationen finden Sie  

auch unter www.itind.de

DFP-Punkte:

BVU-Seminar: 2 DFP-Punkte

Teilnahme am Freitag-Programm: 2 DFP-Punkte

Teilnahme am Samstag-Programm: 7 DFP-Punkte

Die DFP-Punkte werden automatisch gebucht.

BdA-Fortbildungspunkte:

Für OrdinationsassistentInnen werden 

6 BdA-FB-Punkte angerechnet. 




